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1.4 Studentenschaft
Anschrift der Geschäftsstelle:

Telefon:
Öffnungszeiten:

Mitglieder des AStA:
Vorsitzender:
Finanzreferent:
Referent für Organisation
und Koordination:
Referent für Presse
und Öffentlichkeitsarbeit:
Sportreferent:
Präsidium des
Studentenparlaments:

Pohlweg 47 (Erdgeschoß)
— AStA-Büro —
4790 Paderborn
(0 52 51) 6 22 18
während der Vorlesungszeit
von 11.00-13.00 Uhr

stud. paed. Sporleder
stud. paed. R. Hesse
stud. paed. Schlüter

stud. paed. Lucas

stud. paed. Pohl
stud. paed. Dohms, Fachbereich 1
stud. paed. H.-R. Hesse, Fachbereich 2
stud. paed. Sieren, Fachbereich 3

1.4.1 Rechtstellung, Gliederung, Aufgaben
Die Studenten der Gesamthochschule Paderborn bilden die Studenten
schaft. Sie ist nichtrechtsfähige Teilkörperschaft der Gesamthoch¬
schule.
Die Studentenschaft gliedert sich in Fachschaften. Die Studenten eines
Fachbereichs bilden die Fachschaft des Fachbereichs.
Aufgabe der Studentenschaft ist die Mitwirkung an der Selbstver¬
waltung der Gesamthochschule durch Förderung der Vertretung stu¬
dentischer Interessen in den Selbstverwaltungsgremien.
Die Studentenschaft gibt sich eine Satzung, die der Zustimmung durch
den Gründungssenat bedarf. Als Organe der Studentenschaft sind ein
Allgemeiner Studentenausschuß und ein Studentenparlament vorge¬
sehen. Das Studentenparlament besteht aus den von den Fachschaften
gewählten Vertretern. Fachschaften bis zu 200 Studenten wählen zwei,
Fachschaften von 201 bis 400 Studenten wählen drei, Fachschaften von
401 bis 600 Studenten wählen vier und Fachschaften von 611 und
mehr Studenten wählen fünf Vertreter aus ihrer Mitte in das Studen¬
tenparlament. Das Studentenparlament wählt den Allgemeinen Stu¬
dentenausschuß.

1.4.2 Studentengemeinden
Sekretariat der Evangelischen Hochschulgemeinde (EHG)
Am Laugrund 5, 4790 Paderborn, Lukaszentrum, Tel. (0 52 51) 6 14 28
Öffnungszeiten: mo—fr 9.00—12.00 Uhr,

di u. do 13.00-15.30 Uhr
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Gottesdienste: siehe Anschlag der Hochschulgemeinde und Semester¬
programme

Sekretariat der Katholischen Hochschulgemeinde (KHG)
Gesellenhausgasse 3, 4790 Paderborn, Tel. (0 52 51) 5 66 67
Öffnungszeiten: mo—fr 9.00—12.30 Uhr

14.00-17.30 Uhr
Gottesdienste: siehe Anschlag der Hochschulgemeinde und Semester¬

programme

Studentenpfarrer
Paderborn
Hartmut Fehse, Am Laugrund 5—7, 4790 Paderborn, (ev.)
Bertold Kraning, Laurentiusgasse 3, 4790 Paderborn, (kath.)
Höxter
Dr. Günter Breer, Birkenweg 9, 3470 Höxter, Tel.: (0 52 71) 85 07, (ev.)
Vikar Reinhold Eberle, Friedrichstraße 11, 3470 Höxter,
Tel.: (0 52 71) 3 18 67 (kath.)

Meschede
Günter Schröder, Schiefenördelt 4, 5778 Meschede, Tel.: (02 91) 62 85, (ev.)
Heinz-J. Algermissen, Weingasse 4, 5778 Meschede, Tel.: (02 91) 63 55,
(kath.)
Soest
Gerhard Wams, Feldmühlenweg 9, 4770 Soest, (ev.)

I. 4.3 Studentische Gruppen
An der Gesamthochschule Paderborn sind folgende Gruppen registriert
(in der Reihenfolge der Registrierung):
1. Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
2. MSB-Spartakus
3. Students' International Medition Society,

Deutscher Verband e. V. (SIMS)
4. Ring Christlich Demokratischer Studenten e. V. (RCDS)
5. Ingenieur Corporation Frankonia Susatensis
6. Jungsozialisten-Hochschulgruppe (JUSO-HG)
7. Burschenschaft „Arminia"
8. Deutsch-Israelische Studentengruppe (DIS)
9. Flugwissenschaftliche Vereinigung (FVGP)

10. Katholische Deutsche Studentenverbindung
Guestfalo-Silesia (KDStV Guestfalo-Silesia)

II. Verband der Lehrer an berufsbildenden Schulen (vlbs)
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12. Esperanto-Hochschulgruppe
13. Landsmannschaft „Hercynia" Ilmenau-Paderborn
14. Wissenschaftlicher Katholischer Studentenverein Unitas-Hathumar
15. Kommunistischer Studentenbund
16. Hochschulgruppe der Deutschen Jungdemokraten
17. Technische Vereinigung „Saxonia" Höxter
18. Technische Vereinigung „Germania" im BDIC Höxter
19. Freie Burschenschaft „Herminia" Höxter Alt-Herren-Verband e. V.
20. „Susatia" Vereinigung ehem. Hörer, Förderer und Freunde der Höheren

Landbauschule Soest und Ingenieurschule Soest

1.5 Studentenwerk Paderborn
Das Studentenwerk Paderborn wurde durch das Studentenwerksgesetz des
Landes Nordrhein-Westfalen zum 1. März 1974 als Anstalt des öffentlichen
Rechts mit dem Recht auf Selbstverwaltung errichtet. Die Aufgabe des Stu¬
dentenwerks besteht insbesondere in der Errichtung und Unterhaltung von
sozialen Einrichtungen für die Studenten der Gesamthochschule Paderborn.
Zur Erfüllung dieser Aufgabe erhält das Studentenwerk Zuschüsse aus
Haushaltsmitteln des Landes Nordrhein-Westfalen; außerdem zahlt jeder
Student einen Sozialbeitrag von z. Zt. DM 10,— je Semester. Das Studen¬
tenwerk hat zwei Organe: den Verwaltungsrat und den Geschäftsführer.
Der Verwaltungsrat ist u. a. zuständig für die Beschlußfassung über die
Satzung, die Beitragsordnung und den Wirtschaftsplan des Studenten¬
werks. Der Geschäftsführer leitet das Studentenwerk und vertritt es ge¬
richtlich und rechtsgeschäftlich.

Verwaltungsrat
Dem Verwaltungsrat gehören nach § 4 Abs. 1 des Studentenwerksgesetzes
an:
1. vier Studenten
2. vier andere Hochschulangehörige, von denen mindestens die Hälfte

Hochschullehrer ist,
3. vier Bedienstete des Studentenwerks, von denen höchstens die Hälfte

zugleich dem Personalrat angehören darf,
4. zwei andere Personen mit einschlägigen Fachkenntnissen oder Berufs¬

erfahrung auf wirtschaftlichem, rechtlichem oder sozialem Cebiet.
5. der Kanzler der Gesamthochschule oder — in Gesamthochschulberei¬

chen — der Kanzler einer der Einrichtungen des Gesamthochschulbe¬
reichs.

Geschäftsführer: Rudolf Pörtner M. A.
Als Abteilungsleiter sind tätig:
Dietmar Wächter — Buchhaltung —
Detlef Gehrmann — Wirtschaftsbetriebe —
Wolfgang Drees — Ausbildungsförderung —
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